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1. Königlich-Sächsisches Train-Bataillon Nr. 12

1906-09-25

Führungszeugnis nach der Truppenstammrolle des 1. Königlich-Sächsischen Train-Bataillons Nr. 12, Jahrgang 1905, Nr. 67.

Führungszeugnis. Nr. 67 der Truppenstammrolle für 1905.
Der Trainsoldat Fritz Heinrich Alexander Schmidt geboren am l9. Januar 1885 zu Eichberg Kreishauptmannschaft Liegnitz, Königreich Preußen hat vom 4.
Oktober 1905 bis 29. September 1906 bei der 2. Kompagnie des 1. K.S. Train-Bataillons Nr. 12 gedient und sich während dieser Dienstzeit sehr gut geführt. Strafen:
Keine.
Dresden, den 25. September 1906 Unterschrift.

1906-09-25

Militärpass des 1. Königlich-Sächsischen Train-Bataillons Nr. 12, Jahrgang 1905, Nr. 67.

(Eintragungen in chronologische Reihenfolge gebracht)

Seite 1-4:

Militärpaß des Trainsoldaten Fritz Heinrich Alexander Schmidt, 2.Kompagnie, 1.K.S.Train-Bataillon Nr.12. XII.(1.K.S.)Armeekorps. Jahresklasse 1905. (lt. Hülse).
Nationale des Buchinhabers. (Stand: 25. September 1906)
1. Vor- und Familienname: Fritz Heinrich Alexander Schmidt. Geboren am 19. Januar 1885 zu Eichberg. Verwaltungsbezirk: Liegnitz. Bundesstaat: Preußen.
2. Stand oder Gewerbe: Wagenschmied.
3. Religion: Evangelisch.
4. Ob verheiratet: Nein. Kinder: Keine.
5. Datum und Art des Diensteintritts: Am 4. Oktober 1905 als 1jähriger Rekrut.
6. Bei welchem Truppenteil (unter Angabe der Kompagnie, Eskadron, Batterie): 1. Train-Bataillon Nr. 12. 2. Kompagnie.
7. Datum und Art der Entlassung: Am 29. September 1906 zur Reserve.
8. Von welchem Truppenteil: 1.Train-Bataillon Nr.12. 2.Kompagnie. No der Truppenstammrolle: 67 für 1905. Körpergröße: 159 cm.
9. und 10. - - - -
11. Besondere militärische Ausbildung: Ausgebildet als Fahrer vom Bock, vom Sattel und mit Karabiner 88. Schießklasse: I. Klasse.
12. Bemerkungen: Am 19.10.1905 geimpft. Am 2.12.1905 vereidigt. Ist über das Verfahren bei Anmeldung von Versorgungsansprüchen belehrt worden.
Stiefellänge: 28 -Weite: 4.
Ausgefertigt Dresden, den 25. September 1906. 1. Train-Bataillon Nr. 12. [Stempel]
Seite 5-6:

Derselbe hat auf dem Marsche nach seinem künftigen Aufenthaltsort die Eisenbahn von Dresden bis Leutersdorf gegen Militärfahrschein bezw. Militärfahrkarte zu
benutzen und seine übrigen Bedürfnisse aus den ihm diesseits mit - Mark 50 Pf. behändigten Marschgebührnissen zu bezahlen.
Seite 14:

An und abgemeldet nach Oberoderwitz 521. Zittau, 1.10.06
Angemeldet für Oberoderwitz 521. Die Beorderung zur Kontrol-Versammlung im Landwehr-Bezirk Zittau erfolgt Ende März und Oktober durch öffentliche
Bekanntmachung in der Gemeinde. Löbau i.S., am 2.10.1906
Abgemeldet nach Oberleutersdorf. Löbau i.S. am 26.2.07.
Seite 15:

Aenderung Seite 1, P. 4: Ob verheiratet: Ja
Angemeldet für Leutersdorf. O. 10. Zittau, 2.3.07.
Seite 8-9:

Zu einer 14tägigen Übung eingetroffen. 13.10.1908. wieder zur Reserve entlassen. 26.10.1908. Führung: Gut, Strafen: Keine. 1. Train-Bataillon Nr. 12. 2. Reserve-
Übungs-Komp.
Seite 16:

Aenderung Seite 1, P. 4: Kinder: 1
Auf Reisen innerhalb Deutschlands. Bes. verm. Ehefrau i. Leutersdorf. 10. Zittau 8.2.09.
Gem. für Leutersdorf 10. Zittau, 4.3.09.
Seite 16:

Angem. für Waltersdorf No 64. Zittau, 26.8.1909
Das. 183. 9.11.09.
Abgemeldet nach Neumarkt i. Schl. Zittau i. Sachs, am 31.8.1910.
Seite 17:

An Neumarkt, Breitestr. 14. Striegau, 5.9.10.
Maltsch, Fabrikhaus 2. 29.7.12.
Seite 8-9:

O.E.G. 12 'dauernd hinter Landwehr II'. Königl. Bezirkskommando Striegau. Hauptmeldeamt. 5.7.12.
Seite 17:

Abgemeldet nach Leutersdorf b/Zittau. Striegau 13.1.13.
Angemeldet für Leutersdorf 53. Zittau, 21.1.13.
Seite 18:

Aenderung Seite 1, P. 4: Kinder: 2.
Umgem. für Waltersdorf 40. Zittau, 27.4.13.
Seite 7:

Übergetreten zur Landwehr 1. Aufgebot am 18.4.13. K.S. Bezirks-Komdo. Zittau. Hauptmeldeamt.
Seite 10-11:

O.E.K. 63 nach Anl. 1 L 66 dauernd felddienstunfähig und dauernd hinter die letzte Jahreskl. der Landw. I zurückgestellt. K.S. Bezirkskommando Zittau 7.7.14.
Am 1.8.14 infolge Mobilmachung bei nebenstehendem Truppenteil eingezogen. Am 26.12.14 zum Landsturm Fußart[illerie].Batl.2 versetzt. Führung: Gut. Strafen:
Keine. II.Ers[atz].Abteilung Feldart.Regt.28. 4.Ers.Battr. 26.12.14.
Aenderung Seite 1, P. 4: Kinder: 5.
Seite 12-13:

Mitgemachte Gefechte. Feldzug gegen Rußland 1915/16
29.1.-11.5.15 Kämpfe an der Lososina u. Czarna.
6.3.-8.3. Gefecht bei Lopuszno.
12.5. Gefecht bei Kielce.
13.5. Gefecht bei Kajetanow.
16.5.-16.7. Kämpfe im Kielcer Bergland.
17.7. Durchbruchsschlacht von Sienno.
13.7.-19.7. Kämpfe an der Ilzanka.
20.7.-21.7. Durchbruch der Vorstellung von Iwangorod östl. Zwolen.
22.7.-28.7. Erkundungsgefechte an der Weichsel.
29.7. Weichselübergang.
30.7.-7.8. Kämpfe auf dem Ostufer der Weichsel und um Mazjejowice.
8.8.-18.8. Verfolgungskämpfe zwischen Weichsel und Bug.
19.8.-24.8. Schlacht an der Pulwa-Nurzec.
25.8.-31.8. Verfolgungskämpfe an der Bialowieska-Puszcza.
1.9.-12.9. Kämpfe an der Jasiolda-Zelwianka.
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Fr[iedrich]. Aug[ust]. Med[aille]. i. Br. 8.9.1916. Seiten 3 und 12.

13.9.-18.9. Schlacht von Slonim.
19.9.-24.9. Kämpfe an der oberen Szczara-Serwetsch.
25.9.-5.11. Stellungskämpfe an der oberen Serwetsch.
5.10.-7.11.1916 Stellungskämpfe an der oberen Szczara.
War vom 28.12.1914 bis 5.10.1916 bei nebenstehendem Truppenteil eingestellt. Führung: Sehrgut. Strafen: Keine.
8.9.1916 mit der Friedr. Aug. Med. ausg[ezeichnet].
12. Batterie 2.Kgl.Sächs.Fußart.-Rgt.Nr.l9. IV. Bataillon. 5.10.1916.
Seite 12-13:

Wurde am 13.11.16. vom Res. Lazarett Lauban dem Ers.Batl.Fußa.19, Besp.Abtlg. überwiesen.
Am 13.12.16. zur Ers.Abtlg.Feldart.Nr.64 nach Pirna versetzt. Führung: gut. Strafen: Keine. Ersatz-Batl.Fußart-Rgt.Nr.l9 Bespan.-Abteilung. 14.12.1916.
Nach Seite 19:

Am 15.12.16. anher versetzt. Am 28.12.16. zurückversetzt. Kriegsverwendungsfähig. Führung: gut. Strafen: keine. 5.Feldart.Rgt.No.64. Ersatz-Abtlg. Batterie der
Garnisondienstfähigen. 28.1.17.
War vom 28.12.1916 bis 4.1.1917 bei der Bespannungs-Abteilung Ersatz-Batl. Fußartillerie-Rgt.Nr.19 eingestellt.
Am 5.1.1917 z. Fußart.Battr.6m versetzt. Führung: gut. Strafen: keine. Ersatz-Batl. Fußart.-Rgt.Nr.19 Bespan-Abteilung. 9.2.1917.
Mitgemachte Gefechte [Feldzug gegen Frankreich].
26.2.-5.4.17. Demonstrationsgefechte an der Aisne.
6.4.-16.5.17. Doppelschlacht Aisne-Champagne.
10.6.-15.8.17. Schlacht in Flandern.
16.8.-15.9.17. Grenzschutz an der belgisch-holländ. Grenze.
16.9.-14.10.17. Schlacht in Flandern.
War vom 5.1.17. bis 14.10.17. bei nebenstehender Batterie eingestellt. Am 15.10.17. ins Feldlazarett No. 255. Führung: gut. Strafen: Keine. 6.Batterie-M.Bataillon.
Kgl.S.Res.-Fußart.-Rgt.No.19. Im Felde, den 5.12.1917.
Seite 2:

27.6.17. z. überz. Gefreiten befördert.
Seite ..

No. 2186. 15.10.17.-8.12.17. Lazarettbehandlung. Wurde am 8.12.17 vom Res.Laz. Kyritz nebenstehender Bttr. überwiesen. Am 1.2.18. z.
I.Rekr.Dep.Ers.Btln.Fußa.l9 versetzt. Führung: gut. Strafen: keine. Garnison-Batterie Ers.-Batl.K.S.Fußartl.-Rgt.l9. Dresden, 1.2.18. D.g.v.Feld. 17.12.17. Batl.Arzt.
War vom 1.2.18. bis 31.3.17[!] bei dem 1.Rekr.-Dep.Ers.-Batl.Fuß-Artl.-Reg.l9 eingestellt. Am 1.4.1918 zur 5.Battr.Ers.Batl.Fußa.19 versetzt. Führung: gut. Strafen:
keine.
Ers.Batl. d. 2.Kgl.S.Fuß-Art.-Rgt.No.l9, I. Rekruten-Depot. Dresden, den 30.3.18. d.g.v.Feld. 17.12.17. Batl.Arzt.
War vom 1.4.1918 bis 11.4.1918 bei der 5. Batterie Ersatz-Batl.Fußart.-Rgt.Nr.l9 eingestellt. Am 12.4.1918 z. Luftschiffer-Ers.-Abt.6, Dresden, versetzt. Führung:
gut. Strafen: keine. Ersatz-Batl.Fußartl.-Rgt.Nr.l9, 5. Batterie. Dresden, 21.4.1918. d.g.v.Feld 17.12.17 Batl.-Arzt.
Neuer Umschlag zum "Militärpaß des Gefreiten Fritz Heinrich Alexander Schmidt". Angehörigen-Adressen vor Seite l

Dienstgrad: überz. Gefr., Name: Schmidt, Vornamen: Fritz Heinrich Alexander. Ehefrau: Emma Lina geb. Hamann, Waltersdorf Nr. 40, b/Zittau. Eltern: Förster
Heinrich Schmidt, Marie geb. Jauer +, Rackschütz Kreis Neumarkt i/Schlesien.
Aenderung Seite 1, P. 2: Heizer u. Maschinist.
Nach Seite 19:

Am 12.4.1918 zu nebenstehender Abteilung.
Am 18.9.1918 gem.[?] G.K.O.XII No 57910 v.14.9.18 z. Arbeitsleistung b/ Fa. Blanke u. Rast nach Dippoldiswalde entlassen und bis 30.11.1918 v. Waffendienst
zurückgestellt. Führung: gut. Strafen: Keine. Dienstfähigkeit: lt.Tr.Arzt v. 27.8.18 z.g.v.H. bis 27.11.18. Luftschiffer-Ersatz-Abteilung Nr. 6. Dresden. 18.9.1918.
Zurückgem. für Waltersdorf 40. Zittau, 19.9.18.
Gem.[?] G.K.O. 57910 K.St.F. v. 14.9.18. Zurückgestellt zum 14.9.1918, solange er sich auf der blauen Liste der Firma Armaturenfabrik Blanke u. Rast in
Dippoldiswalde befindet. K.S. Bezirkskommando Zittau. 26.10.18.
Seite 18:

Abgem. nach Dippoldiswalde, Altenbergerstr. 11d[hoch]II
Zittau, 1.4.19. Unterschrift.
Angemeldet für Dippoldiswalde, Altenbergerstraße 11d[hoch]II
Sächs. Meldeamt Dippoldiswalde, 6.4.1919.

1935-02-15

Urkunde des Deutschen Reiches zur Verleihung des Ehrenkreuzes für Frontkämpfer, Jahrgang 1935, Nr. 4700.

Im Namen des Führers und Reichskanzlers.
Dem Maschinenmeister Fritz Heinrich Alexander Schmidt in Limmritz ist auf Grund der Verordnung vom 13. Juli 1934 zur Erinnerung an den Weltkrieg 1914/1918
das von dem Reichspräsidenten Generalfeldmarschall von Hindenburg gestiftete Ehrenkreuz für Frontkämpfer verliehen worden.
Döbeln, den l5. Februar 1935. gez. Amtshauptmann.

Albert-Verein - Landesfrauenverein vom Roten Kreuz in Sachsen

1930-11-04

Der Albert-Verein - Landesfrauenverein vom Roten Kreuz in Sachsen -
spricht Frau Auguste Hahmann [geborene Stöcker] in Leutersdorf
für langjährige, treue, selbstlose und segensreiche Arbeit im Dienste des Roten Kreuzes wärmste Anerkennung und herzlichsten Dank aus und hat zum Ausdruck
dessen diese Ehren-Urkunde verliehen.
Dresden, den 4. November 1930. Das Direktorium.

Alexander Schmidt, 31.12.2003
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